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[bookmark: _q8b6blsj00hl]CHECKLISTE: PSYCHISCHE BELASTUNGEN 
	Check: Physische Belastungen erfassen  
	Ja
	Nein

	Wir erfassen die physische Arbeitsschwere konsequent bei den Gefährdungsbeurteilungen an allen Arbeitsplätzen.
	
	

	Wir ermitteln in unseren Gefährdungsbeurteilungen, an welchen Arbeitsplätzen und bei welchen Tätigkeiten unsere Mitarbeiter schwere Lasten 
· anheben und aufnehmen 
· tragen oder stemmen 
· schieben oder ziehen 
· absetzen oder ablegen 
müssen.
	




	





	Wir nutzen zum Ermitteln der Belastungsschwere beim Handhaben von Lasten die von der BAuA entwickelten oder gleichwertige Analyseverfahren. 
	
	

	Wir erfassen in unseren Gefährdungsbeurteilungen sämtliche Formen von Zwangshaltungen, denen unsere Mitarbeiter ausgesetzt sind, wie 
· Arbeiten in der Hocke oder auf den Knien 
· Arbeiten in enger räumlicher Umgebung 
· Arbeiten, bei denen die Hände sich häufig über Schulterniveau befinden
· Arbeiten in (extremer) Rumpfbeuge
· langdauernde Tätigkeiten im Sitzen ohne Unterbrechungen 
· Arbeiten, die ein langes Stehen erfordern (Steharbeit)
	







	








	Wir organisieren die Arbeiten so, dass Zwangshaltungen vermieden, verkürzt oder mit anderen Tätigkeiten abgewechselt werden können. 
	
	

	Wir betrachten in den Gefährdungsbeurteilungen auch Tätigkeiten, 
· mit wiederholten und monotonen manuellen Anforderungen an Arme, Hände und Finger, z. B. durch andauernden Gebrauch des gleichen Werkzeugs. 
· wiederholte Tätigkeiten, die einen hohen Krafteinsatz von Armen, Händen und/oder Fingern erfordern oder eine erhöhte Kraftanstrengung des ganzen Körpers. 
· Arbeiten, die extreme Stellungen der Hand- und/oder Fingergelenke erfordern.
· Tätigkeiten, bei denen Arme, Hände und Finger in der Art eines Werkzeugs eingesetzt werden, z. B. beim Hämmern, Klopfen, Drehen, Drücken. 
· Tätigkeiten mit einer hohen oder andauernden Kraft- oder Druckeinwirkung, z. B. beim Bedienen von Arbeitsmitteln.
	









	










	Wir nutzen die vielfältigen technischen Möglichkeiten für eine ergonomisch optimierte Arbeitsumgebung wie einstellbare Arbeitsmittel, anpassbare Beleuchtung, spezielle Arbeitsplatz-Fußmatten usw.
	
	

	Wir stellen den betroffenen Mitarbeitern geeignete und technisch hochwertige Hilfsmittel zur Verfügung wie Trage- und Hebehilfen, Seilfederzüge, Montagehilfen, Stehhilfen etc.
	
	
	

	Wir organisieren regelmäßige Schulungen durch qualifizierte Fachkräfte, z. B. Ergonomieberater der BG oder der Krankenkassen, die konkret auf die Bedingungen an den Arbeitsplätzen eingehen.
	
	

	Wir fördern und bieten Entlastungsmöglichkeiten durch Ruhepausen und Ausgleichsübungen. 
	
	

	Wir halten uns auf dem neuesten Stand der Entwicklung bei neuartigen Hilfsmitteln wie z. B. Exoskeletten und prüfen deren Einsatzmöglichkeiten in unserem Betrieb. 
	
	

	Wir bieten unseren Beschäftigten, die körperlich schwere Arbeiten leisten, eine arbeitsmedizinische Vorsorge nach G 46 an.
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